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ADAC GT4 Germany mit Junior- und Trophy-Wertung  
 

 Wertung für Nachwuchs- und Hobbyrennfahrer innerhalb der ADAC GT4 Germany 

 Medientag der ADAC GT4 Germany am 8. April in Oschersleben 
 
In der neuen ADAC GT4 Germany kämpfen die Teilnehmer in diesem Jahr nicht nur um den 
Gesamtsieg. Nachwuchspiloten punkten zudem in der Junior-Wertung, ambitionierte 
Hobbyrennfahrer können sich in der Trophy-Wertung messen. Den Auftakt zu den sechs 
Veranstaltungen der ADAC GT4 Germany im Rahmen des ADAC GT Masters bilden die ersten beiden 
Saisonläufe vom 26. bis 28. April in der Motorsport Arena Oschersleben.  
 
In der Junior-Wertung haben junge Nachwuchspiloten die Möglichkeit, im direkten Vergleich mit 
gleichaltrigen Piloten, die ebenfalls das 20. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, um Punkte zu 
kämpfen. Alle Fahrer der FIA-Fahrereinstufungen Silber und Bronze, die jünger als 20 Jahre sind, 
sammeln in der Junior-Wertung punkte. Auch die Gentleman-Fahrer profitieren in der ADAC GT4 
Germany von einem separaten Klassement. Die Trophy-Wertung richtet sich an all jene Piloten der 
FIA-Fahrereinstufung Bronze, die bereits 35 Jahre oder älter sind.  
 
Sowohl im Gesamtklassement als auch für die Junior- und Trophy-Wertung punkten die ersten 15 
Fahrerpaarungen. Sieger erhalten 25 Punkte, für Rang 15 wird noch ein Punkt vergeben 
(Punkteschlüssel 25-20-16-13-11-10-9-8-7-6-5-4-3-2-1 für die Plätze 1 bis 15).  
 
In der Junior- und der Trophy-Wertung gibt es dazu Faktoren, für die die Einstufung der 
Fahrerpaarungen ausschlaggebend sind. Im Sinne der sportlichen Fairness erhalten Kombinationen 
aus einem Silber- und Bronze-Fahrer Punkte mit dem Faktor 1,5. Teilen sich zwei Bronze-Fahrer ein 
Fahrzeug, erhalten sie doppelte Punkte. Treten in der Juniorwertung zwei Fahrer der Einstufung 
Silber gemeinsam an, erhalten sie die einfache Anzahl Punkte. 
 
Erstmals wird sich die ADAC GT4 Germany 2019 beim offiziellen Medientag des ADAC GT Masters am 
8. April in der Motorsport Arena Oschersleben präsentieren. Im Rahmen des offiziellen Vorsaisontest 
am 8. und 9. April geht die neue Serie erstmals auf die Strecke. Akkreditierungen für die Saison 2019 
sind bereits seit Mitte Februar möglich. Detaillierte Informationen zum ADAC GT Masters-Medientag 
folgen zu einem späteren Zeitpunkt. 
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